
Zu diesem TOP bittet Ratsvorsitzende Droste die anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer, ihre Fragen 

an den Rat zu stellen. 

 

Eine Zuhörerin teilt mit, dass Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier in seinem Verwaltungsbericht 

über die positive Entwicklung der Gewerbesteuer unterrichtet hat. Sie fragt an, wie sich die 

Gewerbesteuererträge auf die 7 Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde verteilen. 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier teilt mit, dass die Gewerbesteuer in den einzelnen 

Mitgliedsgemeinden wie folgt aussieht: 

 

Gemeinde Alfhausen              829.000 Euro 

Gemeinde Ankum                4.343.000 Euro 

Stadt Bersenbrück               5.865.000 Euro 

Gemeinde Eggermühlen        276.000 Euro 

Gemeinde Gehrde               1.454.000 Euro 

Gemeinde Kettenkamp           436.000 Euro 

Gemeinde Rieste                 1.063.000 Euro. 

 

Die Zuhörerin fragt ferner an, wie hoch die monatliche Aufwandsentschädigung und das Sitzungsgeld 

für die Ratsmitglieder sind. 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier und Erster Samtgemeinderat Güttler teilen mit, dass die 

Aufwandsentschädigungen 37,00 Euro im Monat betragen. Die Höhe des Sitzungsgeldes beläuft sich 

auf 42,00 Euro je Sitzung. 

 

Ein Zuhörer begrüßt, dass Namensschilder der Ratsmitglieder aufgestellt wurden. Dies ist sehr 

hilfreich, da ja sehr viele neue Ratsmitglieder im Samtgemeinderat vertreten sind. Die 

Namensschilder sind aber auch für die Zuhörerinnen und Zuhörer hilfreich. 

 

Ratsvorsitzende Droste nimmt erfreut zur Kenntnis, dass ihr Vorschlag, Namensschilder aufzustellen, 

gut angekommen ist. 

 



Da sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, schließt Ratsvorsitzende Droste um 22:20 Uhr den 

öffentlichen Teil der Samtgemeinderatssitzung und wünscht den Zuhörerinnen und Zuhörern und 

den Vertretern der Presse  einen guten Nachhauseweg.   


